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Editorial

Liebe Leserinnen und Leser!
Online-Gottesdienste, Videoandach-

ten. Gottesdienst to go und digitale 
Kommunikation können nach den Wor-
ten des Mainzer evangelischen Theo-
logen Kristian Fechtner die personale 
Gemeinschaft der Kirche nur vorüber-
gehend ersetzen. Da stimme ich dem 
Fachmann zu! Präsenz-Gottesdienste 
(wie es Corona-Neudeutsch jetzt heißt: 
also richtige Gottesdienste mit echten 
Personen in Kirchgebäuden) sind ja 
zum Glück wieder möglich - natürlich 
nur mit aller gebotener Rücksicht und 
Vorsicht.

Begegnung und leibliche Erfah-
rungen, z.B. im Abendmahl, in der Tau-
fe oder auch beim Kirchenkaffee sind 
unversichtbar für den Glauben und eine 
Kirchengemeinde vor Ort. Auch Hilfe 
für den Nächsten und Besuche bei Ge-
meindegliedern gibt es nicht ohne per-
sönliche Zuwendung.

Aufgrund der immer noch bestehen-
den Versammlungsverbote ist alles, 
was jetzt digital und auf andere Wei-
se Kontakt ermöglicht über Telefon, 
Rundfunk und Fernsehen gut und rich-
tig. Es gibt ja momentan keine andere 
Möglichkeit, als über Gottesdienstzet-

tel, digitale Angebote und das Telefon 
als Kirche zu funktionieren. Diese di-
gitale und mediale Kirche ersetzt aber 
nicht die personale Kirche, sie stellt 
eine „erweiterte Kirche“ dar, so nennt 
Prof. Fechtner das. „Wir feiern Gottes-
dienste digital in der Hoffnung, dass 
Gottesdienste in Zukunft wieder leib-
haftig gefeiert werden“, sagte er. 

Vermutlich haben wir tatsächlich 
noch einen „weiten Weg“ vor uns - 
so wie der Engel zu Elia (im Monats-
spruch für Juli) gesagt hat, bis alles 
wieder einen gewohnten Gang läuft 
und uns die Situation nicht mehr so 
skuril und unwirklich vokommt. Aber 
ein erster Schritt ist getan. Ab Pfingsten 
laden beide Gemeinden nun wieder im 
gewohnten Verlauf zu Gottesdiensten 
ein - nur vorerst ohne Abendmahl und 
Taufen. Und gesungen werden darf 
auch nicht! Das ist für mich besonders 
schmerzlich. Ich singe gern! Aber auch 
diese Zeit wird vorübergehen.

Bis dahin bleiben Sie alle gesund, 
achten Sie auf sich und alle Ihre Lie-
ben. Seien Sie Gott befohlen,

Ihr Pastor



3

Zur aktuellen Lage

Corona - und kein Ende?!
Eine außerordentlich ungewöhnliche 

Zeit liegt (hoffenlich) hinter uns: Die 
Corona-Pandemie hat das öffentliche 
Leben lahmgelegt. Abstand, Rückzug 
und - wenn es geht - Home-Office sind 
derzeit auch immer noch angesagt.

Die Gemeindehäuser waren und sind 
weitgehend leer, das Gemeindeleben 
findet nicht mehr im gewohnten, di-
rekten Miteinander statt. Das betrifft 
die Kreise und Gruppen besonders, die 
sich in Gemeinderäumen treffen, aber 
auch Konfirmandenunterricht, Besuche 
zu Geburtstagen, Konferenzen und Be-
sprechungen uvm. waren nicht mehr 
möglich; Taufen, Hochzeiten und viele 
schöne Konzerte mussten verschoben 
oder abgesagt werden.

Virtuell sind sich die Menschen, so 
gut es geht begegnet: per Video-Gottes-
dienst, im Live-Chat, in sozialen Netz-
werken und in Video-Konferenzen, z.B. 
bei Kirchenvorstandssitzungen - aber 
auch viel per Telefon und Mail. Sieben 
Wochen lang gab es Gottesdienste „an 
der Leine“ mit sonntäglichen Kurzan-
dachten und einem Andachtsheft für 

die Osterfeiertage. Aber auch ganze 
Predigten im Internet, Gottesdienste 
to go für die Innenstadtgemeinden und 
Grußbotschaften in die Haushalte oder 
an alle Senioren.

An den Osterfeiertagen war es be-
sonders schwer und ungewohnt: keine 
Gottesdienste, kein Tischabendmahl 
an Gründonnerstag, keine Osternacht. 
Dafür konnte man Karsamstag um 22 
Uhr in der Innenstadt alle Glocken läu-
ten hören und Turmbläser in Johannis 
und Jacobi, die Osterkerzen wurden in 
den Kirchen entzündet. Es gab Kerzen 
in den Fenstern und Applaus und ver-
einzelt auch Gesang auf den Balkonen 
(„Der Mond ist aufgegangen!“).

Nun beginnen erste Schritte der Lo-
ckerung: Gottesdienste sind möglich 
und Treffen zu Besprechungen und 
Sitzungen mit Mund- und Nasenschutz 
und gebührendem Abstand. Ich wün-
sche mir, dass es sich weiterhin gut 
entwickelt, damit bald wieder Begeg-
nungen in Gemeinderäumen und bei 
Ihnen zu Hause möglich sind!

Ihr Pastor Markus Wackernagel
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Zur aktuellen Lage

Geschlossen! Alle Türen zu! Null 
Veranstaltungen! Und nun?

Nun ja,  wenn die Menschen nicht 
in die Kirche kommen dürfen, dann 
muss sich eben die Kirche auf die So-
cken machen ... hin zu den Menschen. 
Christliche Gemeinschaft ist nicht von 
Gebäuden abhängig.

Es wird in diesen Wochen viel tele-
foniert, über den Gartenzaun gespro-
chen, Einkaufshilfe angeboten, Schutz-
masken wurden genäht und kostenlos 
im Stadtteil verteilt - danke an Marlies 
Hengst und Christiane Wulf.

Geburtstagsgrüsse erfolgen auf Ab-
stand, per Brief oder mit Ständchen un-
term Balkon oder ganz kreativ...

Die ehrenamtlichen Teamerinnen in 
der Arbeit mit Kindern haben „Wun-
dertüten“ mit Spiel-, Mal- und Bastel-
material gefüllt und an unsere Kin-
dergruppen, die „Kirchenmäuse“ und 
„Frechen Fritten“ verteilt - übrigens: 
Ben hat sich am meisten über die Brau-
sebonbons gefreut.

Thomaskirche in Corona-Zeiten

 Als Dank ka-
men etliche Bil-
der für das Kir-
chenfenster zu-
rück, Greta Wille 
brachte als erste 
ihr Bild.

Und in der letz-
ten, der 3. Tüte, 
gab es erstma-
lig aufmunternde 
Post für die El-
tern.
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Zur aktuellen Lage

Post gibt es auch für die Konfir-
manden und Konfirmandinnen zu ih-
rem eigentlichen, nun aber verscho-
benen Konfirmationstag mit einem 
„Lämmchen“ als Bild und Schlüsselan-
hänger – wie ein Hirte seine Schafe im 
Blick behält, so sollen die Jugendlichen 
behütet bleiben unter Gottes Segen.

Der Früh-
ling kommt 
trotz Coro-
na in voller 
Pracht und 
unsere „Gar-
ten Queen“ 
Angelika Löf-
fers pflegt und 
hegt unsere 
Kirchenbeete 
mit großem 
Engagement: 
vielen, vielen 
Dank!

Die Kontaktpflege zu den Frauen-
gruppen, den Bastelfrauen vom Ad-
ventsmarktkreis mit guten Texten und 
witzigen Karten klappt!

„Ein Glück, dass ich dich treffe“, sa-
ge ich und Gott nickt etwas zerstreut. 
„Geht’s dir nicht gut?“, frage ich ängst-
lich, denn das wäre es ja, wenn man 
sich jetzt auch noch Sorgen um Gott 
machen müsste. Deshalb rede ich lieber 
gleich weiter. „Es reicht, hörst du? Ich 
finde, dieses Virus sollte jetzt langsam 
mal aufgeben.“ Gott nickt und seufzt: 
„Das finde ich auch.“

„Dann tu was“, rufe ich, denn Seuf-
zen hat noch nie geholfen, etwas zu 
verändern. „Vernichte es, verwandle 
es, mach, dass es aufhört!“

Er sei kein Seuchenexperte, sagt 
Gott, dafür gäbe es Fachleute. Die ken-
nen sich gut mit Viren aus, auf die ver-
traue er. „Und wenn sie sich irren?“

Das sei natürlich möglich, sagt Gott. 
Deshalb vertraue er auch auf die Fra-
gen der anderen, dass sie nicht nachlas-
sen, zuzuhören und mitzudenken.

„Vertrauen …“, murmele ich und 
klinge vermutlich enttäuscht, weil ich 
mir etwas Handfesteres wünsche.

„Du willst Sicherheit“, sagt Gott, 
und ich nicke, obwohl ich weiß, dass 
Sicherheit eine Sackgasse ist. „Des-
halb habe ich das alles hier“ – er macht 
eine raumgreifende Bewegung, „auf 
Vertrauen aufgebaut. Ich glaube daran. 
Ich vertraue darauf, dass ihr klug und 
mutig genug seid, euer Herz und euren 
Verstand zu nutzen. Ich glaube an eure 
Widerständigkeit, die habe ich in eure 
DNA gelegt, an eure Fragen und euren 
Zweifel. Vergesst die nicht. Ich ver-
traue auf euren langen Atem, den habe 
ich in Jahrtausenden mit euch geübt. 
Ich vertraue auf eure Wachsamkeit. Es 
reicht, wenn einige wachen und die an-
deren sich wecken lassen. Wechselt eu-
ch ab. Ich vertraue auf eure Phantasie, 
denn die habt ihr von mir. Im Übrigen 
vertraue ich auf Butterblumen, Rosé-
wein und Entenküken und finde, dass 
es ein paar ausgezeichnete Serien gibt.“

„Du überraschst mich immer wie-
der“, murmele ich wie zu mir selbst, 
und mir fällt plötzlich auf, wie hell der 
Himmel an diesem Abend ist.
(Susanne Niemeyer, www.freudenwort.de)

Liebe Leineberger und Leineberge-
rinnen! Lassen Sie sich, lasst Ihr Euch 
anstecken von diesem Optimismus!

Wir freuen uns auf einen Neustart - 
hoffentlich bald! Bis dahin bleiben Sie 
/ bleibt Ihr alle gut behütet und gesund!

Gisela Sweers
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Aus dem Stadtteil
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Anzeige

... mehr als gute Pflege!

Senioren-Park carpe diem Göttingen
Brauweg 28-30 · 37073 Göttingen 
Tel.: 0 551/79774-0     
goettingen@senioren-park.de
www.senioren-park.de

Mehr als gute Pflege im modernen Senioren-Park und völlige Selbst- 
ständigkeit im Betreuten Wohnen. Weitere Wahlleistungen, wie das 
Betreute Wohnen daheim, den Menü-Service „Essen auf Rädern“  
durch unser öffentliches Café-Restaurant „Vier Jahreszeiten“, u.v.m.  
auf Anfrage.
Weitere Informationen unter: 

Rundum gut betreut!
Stationäre Pflege, Betreutes Wohnen,  
Tagespflege sowie Ambulante Pflege  
im Senioren-Park carpe diem

Rundum gut betreut!
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Besuchen Sie unser öffentliches
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Anzeigen

Telefon 05 51 - 79 00 50
www.kuester.de • info@kuester.de

BÄCKEREI & CAFÉS

 

Wir stehen Ihnen bei seit über 100 Jahren
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Thomaskirche

Gemeindefrühstück Thomaskirche
Leider fällt auch der Termin im Juni aus. Der regu-

läre Termin im Juli wäre am Mittwoch, 1. Juli von 9 
bis 11 Uhr. Ob dieser allerdings stattfinden kann, ist 
momentan noch offen. Bitte beachten Sie den Aus-
hang.

Unser neues Logo für unser Gemeindefrühstück 
soll ab jetzt das Foto der hübschen Kaffeetasse von 
Gudrun Soete sein.

Edith Bornemann, Marlies Hengst,
Gudrun Soete, Doris Deppe

Es summt und brummt

Leider müssen wir aufgrund der Co-
ronakrise den Vortrag über die Wild- 
und Honigbienen (3. Juni) und den 
Ausflug nach Hannoversch-Münden 

mit der Imkerschnupperstunde (27. Ju-
ni) auf nächstes Jahr verschieben.

Am Gemeindezentrum selber sind 
wir aber aktiv gewesen. Frau Sweers 
hat mit den Kindergruppen Guerilla-
Gardening betrieben und Ben Rufeger 
hat zwei Blühinseln angelegt. Leider 
sind diese wegen der Trockenheit klei-
ner ausgefallen als geplant. Aber es 
sprießt schon …

Fällen mussten wir aus Krankheits-
gründen die Ro-
binie im Innenhof 
(Dank an Valentin 
und Ritschi Sei-
denstricker).

Dafür haben 
wir dort einen 
kleinen Apfel-
baum gepflanzt, 
der im Kindergar-
ten dem Neubau 
weichen musste.

Doris Deppe
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Seniorenkreis
St. Marien

Gemeindehaus, Neustadt 21
Pastor Markus Wackernagel

ABGESAGT
zunächst bis Mitte Juni

Dienstag, 23. Juni, 19 Uhr
Käse-Knobeln

Dienstag, 28. April, 19 Uhr
Abgrillen

Sommerpause

Dienstagabendkreis
St. Marien
Gemeindehaus, Neustadt 21
Fredy Braunschweig

Kreisthemen und Termine

ABGESAGT
zunächst bis Ende Juni

Mittwoch, 1. Juli, 15 Uhr
Gesprächsrunde

Mittwoch, 15. Juli, 15 Uhr
Noch offen

Mittwoch, 29. Juli, 15 Uhr
Noch offen

Mittwoch, 12. August, 15 Uhr
Noch offen
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Anzeigen

     

Robert-Koch-Straße 2 D-37075 Göttingen
Telefon 0551-54713-0 Fax 0551-484143 
info@menge-noack.de www.menge-noack.de

Hochspezialisiert 
und nah am Menschen.

Mit unseren 13 Rechtsanwälten, darunter zwei Notaren, 
sind wir Ihre Kanzlei für alle Fälle. Wir setzen dabei auf eine
starke Spezialisierung unserer Anwälte, was allein durch die
neun Fachanwaltstitel, die die Anwälte unserer Kanzlei tragen,
dokumentiert wird.

Nutzen sie unseren Vorsprung durch Wissen!
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An(ge)dacht

Bei Gott sind wir gut 
aufgehoben

„Die Gedanken sind frei, wer kann 
sie erraten? Sie fliegen vorbei, wie 
nächtliche Schatten.“ Ende des 18. 
Jahrhunderts ist dieses bekannte deut-
sche Volkslied entstanden und hat sei-
ne Aktualität bis heute nicht verloren. 
Studenten sangen es nach den Karlsba-
der Beschlüssen im Jahr 1819. Sophie 
Scholl spielte das Lied 1942 ihrem in-
haftierten Vater vor der Gefängnismau-
er auf der Blockflöte vor. Heute benutzt 
ein bekannter deutscher Internetdienst-

leister das Lied in seiner Fernsehwer-
bung.

Wer kann meine Gedanken erra-
ten? Vor dem Hintergrund digitaler 
Überwachung haben viele Menschen 
Angst, zu gläsernen Bürgern zu wer-
den. Denn das Internet vergisst nicht. 
Jeder Online-Kauf, jede Suchanfrage, 
jede Nachricht, die wir verschicken: 
Das alles speichern Google oder Face-
book auf ihren Servern. Irgendwann, so 
die Befürchtung, weiß der Algorithmus 
mehr über einen als die Menschen, die 
einem nahestehen.

Wer kann meine Gedanken erraten? 
Google oder Facebook? Ja, vielleicht. 
Aber für Christen gibt es darauf noch 
eine andere Antwort, nämlich Gott. 
„Du allein kennst das Herz aller Men-
schenkinder.“ Mit diesen Worten betet 
König Salomo, als er den Jerusalemer 
Tempel einweiht. Darauf können wir 
vertrauen: Gott kennt uns in all unserer 
Unberechenbarkeit. Denn der Mensch 
ist mehr als die Summe seiner Daten. 
Mit Gott können wir in Beziehung tre-
ten. All unsere Gedanken, Wünsche, 
Sehnsüchte und Ängste sind bei ihm 
sicher aufgehoben.

Detlef Schneider
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Anzeigen

 

Behandlungsspektrum
Füllungstherapie . Implantologie 
kinderzahnheilkunde . Zahnersatz 
Zahnreinigung . und vieles mehr

Z a h n a r Z t p r a x Is
a m  g r o n e r  to r

groner-tor-straße 2–3 . 37073 göttingen  
telefon 05 51 . 5 92 21 . www.dr-seguin.de




Wir bringen Ihnen Ihre Getränke 
lieferkostenfrei, auch auf dem Leineberg. 

Rottbreite 5, 37120 Bovenden-Harste 

Tel. 0 55 93 - 16 22 Fax. 0 55 93 - 8 02 28 37

Getränkevertrieb 
Helmut Rohrig
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Anzeigen

WOHNEN · BETREUEN · PFLEGEN
• große, helle Einzel-Appartements
 mit Bad und Balkon
• individuelle Pfl ege und Fürsorge
• Wohnbereich für Demenzkranke
• Schöner Innenhof mit Garten
• Hauseigene Küche, Frisörsalon

seniorenzentrum-weende.de
Bürozeiten: Montag - Freitag: 8.00 - 15.30 Uhr

• 65 Appartements (Pfl ege)

• 34 Wohnungen (betr. Wohnen)

Max-Born-Ring 38 · Gö
Tel. (0551) 5 00 93-0

Rote Straße 32, 37073 Göttingen
Telefon: (0551) 54780-0
www.bestattungshaus-benstem.de

konzentrieren

Eine schlichte Bestattung, die keine 
Inszenierung wird, sondern einfach
Raum lässt für Trauer – was kostet das? 
Wir zeigen Ihnen, welche Möglich keiten
es gibt. 
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Ankündigungen

Die Anmeldung für den neuen Konfirmanden-Jahrgang,
der nach den Sommerferien beginnen soll, wird erst geplant
werden können, wenn sich die Lage wieder normalisiert hat.
Daher informieren wir zu gegebener Zeit, wann die neuen

Konfirmadinnen und Konfirmanden angemeldet werden können..

Elfter Streuobstwiesengottesdienst
Auch dieses Jahr laden die Tho-

mas- und die St. Mariengemeinde ein 
zu einem Freiluftgottesdienst im hin-
teren Teil der Streuobstwiese der St. 

Marienkirche (Nähe Güter-
bahnhofstraße) am 12. Juli um 
11 Uhr, dankenswerter Weise 
wie in jedem Jahr musikalisch 
unterstützt vom Posaunenchor 
Groß Schneen.

Im Anschluss an den Got-
tesdienst wird eine Führung 
über den historischen Teil des 
Friedhofs angeboten. Sollte 
es in Strömen regnen, wird 
der Gottesdienst in die St. 
Marienkirche verlagert.

Ausgabe 21, Dezember 2017 bis Februar 2018

AUS DEM INHALT: Agnatus volorum et quos-
sit vel ipsam quas

Seite xx

Corvinus | St. Albani | St. Jacobi | St. Johannis | St. Marien | Thomas 

Corvinus | St. Albani | St. Jacobi | St. Johannis | St. Marien | Thomas 

Magazin der Ev.-luth. Kirchengemeinden der Göttinger Innenstadt

Corvinus | St. Albani | St. Jacobi | St. Johannis | St. Marien | Thomas 

Corvinus | St. Albani | St. Jacobi | St. Johannis | St. Marien | Thomas 

Corvinus | St. Albani | St. Jacobi | St. Johannis | St. Marien | Thomas 

Corvinus | St. Albani | St. Jacobi | St. Johannis | St. Marien | Thomas 

Reiciumquat eni 
ullabo. quia nusa 

isci teturerent
excearum quiate esto inciisquo 

occatusa doluptaquid

Wolfgang Stoffel: 
Keiner soll einsam sein.

Seite 10

Kapelle in Neu-Mariahilf 
eingeweiht.

Seite 36

Bitte beachten Sie auch das Magazin der Kirchengemein-
den der Region Innenstadt: „Kirche für die Stadt“,

dass vierteljährlich erscheint und in St. Marien und Thomas 
in Kirche und Gemeindehaus ausliegt!

Bitte in den jeweiligen Gemeinden schauen: Aufgrund der
Coronakrise gibt es zwei kleinere Sommerausgaben!
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Gottesdienste

31. Mai
Pfingstsonntag

Thomaskirche 9.30 Uhr, P. Wackernagel, V. Uhl-
horn, Kollekte: Weltmission

St. Marienkirche 11 Uhr, P. Wackernagel, V. Uhlhorn
Kollekte: Weltmission

1. Juni
Pfingstmontag

St. Johanniskirche 10 Uhr, Zentraler Ökumenischer 
Gottesdienst

6. Juni
Samstag

Kleine Kapelle,
Friedhof Junkerberg

10 Uhr Trauergottesdienst der Ev.-
luth. Tobiasbruderschaft (nicht öf-
fentlich - nur für Tobiasbrüder!)

Wenn Abstands- und Hygieneregeln einge-
halten werden, dürfen wieder Gottesdienste 
stattfinden. Allerdings: Hände desinfizieren, 
Abstand halten und 
Mund-Nase-Masken 
tragen – das ist jetzt 
gewissermaßen das 
„Kleine 1x1“ eines 

Gottesdienstbesuchs. Dazu kommt, dass 
während des Gottesdienstes nicht gesun-

gen werden soll, da 
die Viren sich durch kräftiges Singen wohl 
gut verbreiten können. Hoffentlich ändert 

sich das bald wieder.
Trotz aller Auflagen finden in beiden Ge-
meinden also wieder Gottesdienste statt, 
zunächst jedoch ohne Abendmahl, ohne 

Taufen und ohne 
anschließendes Kirchenkaffee - und, 
wie gesagt, ohne Gesang. Musik wird 

es trotzdem geben!
Der Gottesdienstkalender ist jedoch in 
den kommenden Wochen immer noch 
nicht sehr zuverlässig. Bitte schauen 
Sie in die Tageszeitung oder in das 

Internet, wir bemühen uns, dort aktuelle 
Informationen zu veröffentlichen.
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Gottesdienste

7. Juni
Trinitatis

St. Marienkirche 10 Uhr, P. Wackernagel, V. Uhlhorn
Kollekte: Kirchenkreiskollekte

St. Marienkirche 12.30 Uhr Griechisch-orthodoxer 
Gottesdienst, Pater Alexander

14. Juni
1. Sonntag nach Trinitatis

Thomaskirche 10 Uhr, Reinhard Plüschke; Kollekte: 
Aktion „Der Leineberg blüht auf“

St. Marienkirche 10 Uhr, Prof. Dr. Lange, Kollekte: 
Frauenwerk der Landeskirche

21. Juni
2. Sonntag nach Trinitatis

St. Marienkirche 10 Uhr, noch offen...
Kollekte: Gemeindearbeit St. Marien

28. Juni
3. Sonntag nach Trinitatis

Thomaskirche 10 Uhr, noch offen...
Kollekte: Telefonseelsorge

5. Juli
4. Sonntag nach Trinitatis

St. Marienkirche 10 Uhr, P. Wackernagel, V. Uhlhorn
Kollekte: Ev. Jugendarbeit in der 
Landeskirche

12. Juli
5. Sonntag nach Trinitatis

(Bei Regen in der St. 
Marienkirche)

Streuobstwiese der St. 
Marienkirche auf dem 
Bartholomäusfriedhof, 
Weender Landstraße / 
Güterbahnhofstraße

11 Uhr, Freiluft-Gottesdienst auf 
der Streuobstwiese, P. Wackernagel, 
V. Uhlhorn und Team, Musik: Po-
saunenchor Groß Schneen. Kollekte: 
Konfirmandenarbet St. Marien

19. Juli
6. Sonntag nach Trinitatis

St. Marienkirche 10 Uhr, V. Uhlhorn, Kollekte: Bil-
dungsaufgaben der Landeskirche

26. Juli
7. Sonntag nach Trinitatis

Thomaskirche 10 Uhr, mit Taufe von Sophia Tintjer, 
P. Wackernagel, V. Uhlhorn, Kollek-
te: Gemeindearbeit Thomaskirche

2. August
8. Sonntag nach Trinitatis

St. Marienkirche 10 Uhr, P. Wackernagel, V. Uhlhorn
Kollekte: Förderung Kirchenmusik

9. August
9. Sonntag nach Trinitatis

Thomaskirche 9.30 Uhr, P. Wackernagel, V. 
Uhlhorn, Kollekte: Diakonie für 
Deutschland

St. Marienkirche 11 Uhr, P. Wackernagel, V. Uhlhorn
Kollekte: Diakonie für Deutschland
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   Aus dem Kindergarten
               und der Krippe

Wir sind dann mal weg ...

Kindergarten Thomaskirche

Unter diesem Motto möchten wir, 
der Thomaskindergarten, uns für die 
nächsten 5 bis 6 Monate vom Leine-
berg verabschieden. 

Das Kindergartengebäude hat sehr 
gelitten. Bedingt durch die heißen 
Sommer ist der Lehmboden unter dem 
Gebäude ausgetrocknet und unser Haus 
hat Risse bekommen. Nun wird saniert 
und wenn man schon beim Bauen ist, 
wird gleich noch etwas angebaut. Wir 
sind schon sehr gespannt auf unser 
„altes neues Haus“.

Aber erst einmal ziehen wir um. Am 
25. Mai ist es so weit, und wir können 
unser Ersatz – Quartier in Beschlag 

nehmen. Es liegt am anderen Ende der 
Stadt. So fahren wir dann jeden Mor-
gen mit einem Bus nach Weende in das 
Jochen Klepper Haus. Wie gut, dass die 
Petri – Gemeinde uns ihr Gemeinde- 
und Pfarrhaus zur Verfügung gestellt 
hat.

Jetzt bleibt nur noch zu hoffen, dass 
bald alle Kinder wieder unseren Kin-
dergarten und Krippe besuchen dürfen.

Wir wünschen unseren Krippen-
kindern und Mitarbeiterinnen, denn die 
bleiben auf dem Leineberg, sowie allen 
Nachbarn und Leinebergern eine schö-
ne Zeit und ohne uns und hoffen sehr, 
dass wir bald wieder zurück sind.

Angela Philippent

Faszination „Feuerkäfer“
Bericht aus der Krippe 

Wenn der Frühling endlich Einzug 
hält, die Tage länger und auch wärmer 
werden und man endlich wieder öfter 
mit den Krippenkindern in den Garten 
gehen kann, dann findet oft folgendes 
Phänomen in der Krippe statt. Viele 
Krippenkinder bleiben plötzlich stehen 
und man hört freudige Ausrufe wie: 
„Da!“ oder „Schau mal!“.

Was die Krippenkinder plötzlich se-

hen und entdecken sind ganz viele rote 
„Feuerkäfer“, die am Gehweg, an der 
Hauswand oder an Bäumen im Krip-
pengarten herumkrabbeln. Nun werden 
ganz schnell Lupengläser geholt, um 
die winzigen „kleinen Freunde“ ge-
nauer zu beobachten.

Aber was sind das für kleine rote Kä-
fer, die oft „Feuerkäfer“ genannt wer-
den? Wussten Sie, liebe Leserin und 
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Kindergarten Thomaskirche

benen Blütenresten oder toten Insek-
ten. Also eigentlich vom Abfall. Des-
wegen findet man Feuerwanzen auch 
häufig in Ecken, wo wiederum aller 
Staub und Blütenreste vom Wind hin-
getragen werden.

Da Feuerwanzen keine anderen Kä-
fer mögen, sondern 
sie einen leicht säu-
erlichen Geruch ab. 
Wir Menschen kön-
nen diesen Geruch 
nur wahrnehmen, 
wenn wir uns bis 
auf zwei cm nä-
hern. Deshalb essen 
Hunde und Katzen 
auch keine Feuer-
wanzen. Wenn man 
also gerne Grilla-
bende ohne Mü-
cken verbringen 
möchte, lässt man 
Feuerwanzen ein-
fach in der Nähe 
seines Hauses woh-
nen. Dort, wo Feu-
erwanzen sind, gibt 
es nämlich keine 
Mücken. 

Liebe Leserin 
und lieber Leser, sollten sie das näch-
ste Mal Zeit haben, dann bleiben Sie 
kurz stehen und schauen Sie, genau wie 
die Krippenkinder, mal auf den Boden. 
Vielleicht entdecken Sie auch ein paar 
Feuerwanzen und lassen sich kurz von 
ihnen faszinieren?!

Agnes Schyda

lieber Leser, dass die „Feuerkäfer“ gar 
nicht „Feuerkäfer“ heißen, sondern 
Feuerwanzen. Ganz genau, es sind kei-
ne Käfer, sondern Wanzen!

Trotz der roten Signalfarbe sind Feu-
erwanzen für den Menschen und auch 
für die Tiere nicht giftig und nicht 

schädlich! Essen sollte man sie den-
noch nicht, sie sollen angeblich ganz 
hart sein und nicht schmecken.

Feuerwanzen gibt es in der Farbe 
„Gelb“ oder auch ohne Punkte ganz in 
„Rot“. Um seinen Garten braucht man 
aber keine Angst haben, denn Feuer-
wanzen ernähren sich von abgestor-
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Bau- und Sanierungsstart in der Kita

Kindergarten Thomaskirche

Am Montag, den 11. Mai wurde mit 
dem Abriss der Kellertreppe die Sanie-
rungs- und Anbauphase des Kinder-
gartens bereits gestartet. Und das bei 
laufendem Betrieb unter Corona-Not-
betreuung!

Das heißt, dass die drei Gruppen je-
weils nur mit fünf Kindern belegt sind. 
Das klingt gut händelbar, ist es aber 
nicht unbedingt. Denn erstens ist der 
Großteil der Materialien und Spielge-
räte schon eingepackt, und zum Ande-
ren dürfen die einzelnen Gruppen un-
tereinander keinen Kontakt haben. Und 
das auch im Aussengelände.

So hat jede Gruppe ihr eigenes Are-
al zugeteilt bekommen. Wie problema-
tisch das sein kann, ist mir gerade heute 
bewusst geworden, als ich Fotos vom 
Treppenabriss mittels Bagger gemacht 
habe. Als ich zurückkam, warteten 

schon drei Jungen aus der Marienkä-
fergruppe gespannt auf meine Bilder, 
da sie den Bagger zwar hören können, 
aber selber nicht bei den Arbeiten zu-
sehen können. 

An dieser Stelle also ganz herzlichen 
Dank an das Notfallbetreungsteam, das 
nicht nur die Herausforderung „Um-
zug“ zu meistern hat, sondern seit acht 
Wochen auch für alle Kinder daheim 
jeden Tag etwas Digitales, wie Ge-
schichte, Lied, Bastelidee oder Spiel-
vorschlag gezaubert hat.

Wenn diese Zeilen gedruckt sind, 
habt ihr dann hoffentlich auch den 
Umzug der kommenden Woche gut 
überstanden und freut euch daran, mit 
dann wahrscheinlich vergrößerten Not-
gruppen die neuen Räumlichkeiten in 
Weende mit dem großen Außengelände 
erkunden zu können.

Ich werde euch bestimmt bald besu-
chen kommen. Vielleicht wird ja trotz 
Corona etwas aus einem Schwimmbad-
besuch.

Doris Deppe
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Anzeigen

Sie suchen nach einer günstigen Werbemöglichkeit
- hier wäre noch Platz für Sie!

Bitte wenden Sie sich an
P. Wackernagel, Tel. 72617

pastor@marienkirche.de
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Bestattungen aller Art  
Überführung im In- und Ausland 
Erledigung der Formalitäten 
Vorsorge und Beratung 
auf Wunsch Hausbesuche 

Bäckergasse 1a        37083 Göttingen 
 

Tel.: 0551/ 794076  

Wir möchten Sie fachkundig beraten und 
Ihnen im Trauerfall hilfreich zur Seite stehen. 

Anzeigen
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www.m-b-s.org

AUSBILUNG, GLAUBE,

 GEMEINSCHAfT
Gemeindepädagoge(in)
Erzieher(in)
staatlich und kirchlich anerkannt

WEITERBILUNG, BERATUNG
Anbetung & Musik
B.A. Soziale Arbeit
Bibel und Theologie
Erlebnispädagogik
Gemeindeentwicklung
Integrationsbegleitung

Mentoring
Seelsorge
Spiritualität
Tiergestütze Pädagogik
Kreativität

Eine ganze Seite  Platz (nicht weniger)  für diese Anzeige einplanen!   Wird von GBD gegen eine hoch aufgelöste Datei ausgetauscht.   
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Geburtstage ab 75 Jahre

St. Marienkirche April 2020

2.6. Marianne Mann
 Gartenstr. 1 76 Jahre
3.6. Johanna Gretenkort
 Groner Landstr. 9 A 85 Jahre
3.6. Gabriele Klenke
 A.-Zammert-Allee 2 77 Jahre
7.6. Christa Braunschweig
 Rosdorfer Weg 38 84 Jahre
7.6. Dorothea Richter
 Klinkerfuesstr. 12 82 Jahre
11.6. Anita Meier
 Brauweg 28 86 Jahre
13.6. Jochen Niese
 Gartenstr. 22 77 Jahre
14.6. Gisela Wettig
 Klinkerfuesstr. 3 86 Jahre
15.6. Robert Orslet
 Neustadt 15 80 Jahre
15.6. Wolfgang Jander
 Brauweg 30 79 Jahre
16.6 Helgard Marcus-Szyslo
 Rosdorfer Weg 1 84 Jahre
16.6. Elfriede Gottlieb
 Goetheallee 17 78 Jahre
20.6. Gerhard Heise
 Schlesierring 11 79 Jahre
24.6. Lydia Diebe
 Brauweg 30 87 Jahre
26.6. Willy Renneberg
 Brauweg 30 96 Jahre
26.6. Barbara Hampf
 Brauweg 30 85 Jahre
27.6. Gretel Klara Nitschke
 Groner Landstr. 9 77 Jahre
29.6. Rolfdieter Kaufmann
 Wiesenstr. 19 77 Jahre
30.6. Helmut Linne
 Am Kreuze 59 92 Jahre

Wir gratulieren zum  
Geburtstag (ab 75.)

St. Marienkirche Juli 2020

2.7. Ursula Imke
 Brauweg 28 89 Jahre
2.7. Inge Woitzik
 Cramerstr. 6 91 Jahre
2.7. Christa Mann
 Klinkerfuesstr. 5 85 Jahre
4.7. Lisa Dummer
 Carl-Mahr-Str. 12 80 Jahre
6.7. Ilse Sarfeld
 Brauweg 30 97 Jahre
6.7. Maria Blumrich
 M.-Montessori-Weg 3 90 Jahre
7.7. Hannelore Bürgel
 Brauweg 20 87 Jahre
11.7. Gisela Kowalski
 A.-Zammert-Allee 3 86 Jahre
12.7. Monika Heyden
 Klinkerfuesstr. 16 91 Jahre
14.7. Heinz Wedekind
 Brauweg 28 91 Jahre
14.7. Heidelinde Brodkorb
 Schiefer Weg 33 80 Jahre
14.7. Magdalene Otta
 Leinestr. 14 80 Jahre
15.7. Else Avemann
 Brauweg 28 102 Jahre
15.7. Günther Tschiersky
 Rosdorfer Weg 21 78 Jahre
18.7. Margarete Kress
 Rosdorfer Weg 85 88 Jahre
18.7. Margarete Schrader
 Brauweg 28 97 Jahre
18.7. Bernd Hartwig
 Sandweg 19 80 Jahre
22.7. Wolfgang Arm
 Gartenstr. 22 83 Jahre
26.7. Kurt Keil
 Brauweg 28 91 Jahre
27.7. Karl Kehr
 Gartenstr. 1 93 Jahre

Diese Seite ist aus Gründen
des Datenschutzes

nicht sichtbar.
Bitte schauen Sie

in die Druckausgabe!

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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Geburtstage ab 75 Jahre

27.7. Gottfried Busse
 Untere-Maschstr. 13B 82 Jahre
31.7. Dora Paulus
 Brauweg 28 95 Jahre

Alle Jubilare im CarpeDiem laden 
wir zum Geburtstagskaffee nach dem 
Gottesdienst am Donnerstag, 6. Au-
gust um 15.30 Uhr im Heim ein (vor-
behaltlich der Corona-Krise!!). Bitte 
melden Sie sich im Heim an.

Die Jubilare aus St. Marien dieser 
beiden Monate laden wir am Freitag, 
7. August um 10 Uhr in das Gemein-
dehaus zum Geburts tags früh stück ein 
(vorbehaltlich der Corona-Krise!!). 
Bitte melden Sie sich unbedingt bis 
Dienstag, 4. August im Ge meinde bü ro 
St. Marien (Tel. 4 23 11) an, damit wir 
alles vor be reiten können. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen.

Ihre St. Mariengemeinde

Thomaskirche Juni 2020

1.6. Rolf Scheithauer
 Allerstr.16 78 Jahre
3.6 Reinhold Kieser
 Fuldaweg 4 86 Jahre
4.6 Brigitte Südekum
 Fuldaweg 5 91 Jahre
5.6. Hannelore Iwan
 Weserstr. 34 80 Jahre
5.6. Ute Melzner
 Weserstr. 57 80 Jahre
6.6. Gisela Tolle
 Weserstr. 3 81 Jahre
8.6. Hildegard Schlote
 Sieberweg 61 91 Jahre
11.6. Ruth Meyer
 Allerstr. 3 82 Jahre
14.6. Elisabeth Brühmann
 Okerweg 37 83 Jahre

14.6. Irene Buberti
 Allerstr. 5 79 Jahre
17.6. Gerhard Ziemer
 Rhumeweg 34 93 Jahre
17.6. Horst Exler
 Söseweg 5 81 Jahre
18.6. Franz Wurl
 Weserstraße 59 75 Jahre
21.6 Christa Heier
 Allerstraße 15 86 Jahre
24.6. Johanna Elitzer
 Innersteweg 2 83 Jahre
25.6. Dr. Ingeburg Duensing
 Weserstr. 36 80 Jahre
26.6. Edith Speisser
 Allerstr. 37 88 Jahre
29.6. Friedhelm Helling
 Okerweg 24 87 Jahre
29.6. Günter Spörhase
 Okerweg 9 84 Jahre
30.6. Christine Rejrat
 Allerstr. 2 78 Jahre

Thomaskirche Juli 2020

3.7. Dieter Buberti
 Allerstr. 5 82 Jahre
4.7. Hartmut Köhler
 Weserstr. 36 79 Jahre
5.7. Brunhilde Lange
 Ilmeweg 3 78 Jahre
5.7. Ingeborg Pfeifer
 Weserstr. 5A 78 Jahre
6.7. Wolfgang Feldt
 Ilmeweg 15 91 Jahre
7.7. Henriette Grosche
 Rhumeweg 10 87 Jahre
7.7. Karl-Heinz Lüßenhop
 Hunteweg 9A 82 Jahre
9.7. Marie-Luise Hengst
 Rhumeweg 8 85 Jahre
12.7. Hildegard Meyer
 Fuldaweg 9 89 Jahre

weiter nächste Seite —>

Diese Seite ist aus Gründen
des Datenschutzes

nicht sichtbar.
Bitte schauen Sie

in die Druckausgabe!

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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Anzeige
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15.7. Helga Lange
 Weserstraße 25 87 Jahre
17.7. Edith Rokahr
 Söseweg 30 80 Jahre
21.7. Regina Feldt
 Ilmeweg 15 86 Jahre
21.7. Maria Gekel
 Fuldaweg 16 84 Jahre
21.7. Monika Jüttner-Schmitt
 Sieberweg 12 77 Jahre
23.7. Peter Heinze
 Allerstr. 34 82 Jahre

Geburtstage ab 75 Jahre

24.7. Gisela Mosdzen
 Weserstraße 28 83 Jahre
24.7. Gerda Ahlers
 Fuldaweg 4 82 Jahre
25.7. Lili Ostermüller
 Allerstraße 26 83 Jahre
25.7. Ingeborg Kowalski
 Allerstr. 28 77 Jahre
26.7. Siegfried David
 Hunteweg 22 84 Jahre
28.7. Eva Plüschke
 Rhumeweg 44 94 Jahre

Neu in der Liste: in Blau gedruckt!

Aus unseren Gemeinden ...
.... wurden bestattet aus St. Marien:
am 13.3. Gunhild Hesse
 geb. Borchert
 Brauweg 28
 im Alter von 87 Jahren
am 14.3. Edith Friedrichs
 geb. Matuzelski
 Brauweg 28
 im Alter von 93 Jahren
am 30.3. in Osterode
 Gerda Eichler
 geb. Dorn
 Brauweg 30
 im Alter von 96 Jahren
am 1.4. in Groß Schneen
 Edith Schelper
 geb. Hartung
 Brauweg 30
 im Alter von 85 Jahren

am 16.4. Hans Brost
 Brauweg 30
 im Alter von 91 Jahren
am 28.4. Irmgard Werner
 geb. Rake
 Charlottenburger Str. 19
 im Alter von 80 Jahren
am 22.5. Charlotte Schlieper
 geb. Pforr
 Brauweg 28
 im Alter von 99 Jahren

... feierten Diamantene Hochzeit:
am 23.4. Horst Beuermann und
 Gisela Beuermann
 geb. Washausen
 Okerweg 2

Freude und Trauer

Diese Seite ist aus Gründen
des Datenschutzes

nicht sichtbar.
Bitte schauen Sie

in die Druckausgabe!

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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Anzeigen

                       Frisuren für den schönsten Tag
                       in ihrem Leben!
 Di-Fr von 8.00 - 18.30 Uhr
 Sa von 8.00 - 14.00 Uhr

 Groner Tor Strasse 29
 Tel. 0551 42874

Seit über 60 Jahren

Tel.: 05 51 / 50 48 30

www.guenther-bestattungshaus.de
Pfalz-Grona-Breite 86     37081 Göttingen

24 Stunden dienstbereit
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„Der LeinebLick GöttinGen“ ist das kosten-
lose Mit teilungs blatt der Ev.-luth. Kirchenge-
meinden St. Marien und Thomas, Göttingen.
Herausgeber: ...Die Kirchenvorstände der 

Ev.-luth. Kirchengemeinden 
St. Marien und Thomas

Redaktion: ....... Sigrid Niemeier, Doris Dep-
pe, Markus Wackernagel

Gestaltung: ......Markus Wackernagel
Auflage: ........... 3.600 Exemplare (St. Marien)
......................... 1.650 Exemplare (Thomas)
......................... insgesamt: 5.250 Exemplare
Verteilung: .......Durch freiwillige Helfer/-

innen an alle Haushalte
Druck: .............Gemeindebriefdruckerei  

Groß Oesingen, Tel. 
05838/990899

Nächste Ausgabe: 
August / September 2020

impressum

!! Redaktions schluss

für die nächste Ausgabe:

3. Juli 2020

St. Marienkirche
Der Kirchenvorstand
Stefan Althoff

Gartenstr. 21, Tel. 0151 58784811
Friedrich Wilhelm Braunschweig

Rosdorfer Weg 38, Tel. 73877
Dr. Claus Heinrich Gattermann

Reinhäuser Landstr. 14, Tel. 74115
Dr. Anette Gräff

Kreuzbergring 25, Tel. 49248488
Sarah Sabrina Kommer

(Stellv. Vorsitzende)
Siekweg 22, Tel. 6345028

Dr. Thomas Küntzel
Untere Maschstr. 16, Tel. 

Peter Ludowizi
Marienstr. 22, Tel. 38916970

Hartmut Kompart
Meininger Weg 59, Tel. 400-2630

Thomas Raschke
Untere Maschstr. 22, Tel. 5311004

Pastor Markus Wackernagel
(Vorsitzender)

Leif Wegner
Angerstr. 1c, Lenglern, Tel. 28420047

Gemeindekonten
Alle bei der Sparkasse Göttingen
Gemeindearbeit (über das Kir-
chenkreisamt Göttingen) IBAN:
DE77 2605 0001 0000 0008 28,
Stichwort: „St. Ma rien“
Gemeindebrief IBAN:
DE53 2605 0001 0002 0484 45
Glockensanierung IBAN:
DE94 2605 0001 0002 0503 26

Informationen aus den Gemeinden

Thomaskirche
Der Kirchenvorstand
Thorsten Beckmann

Fuldaweg 4, Tel. 75552
Edith Bornemann

Ilmeweg 15, Tel. 73574
Doris Deppe

(Stellv. Vorsitzende)
Sieberweg 37, Tel. 704662

Gudrun Rufeger
Tel. 7708536

Andrea Schumann
Weserstr. 20, Tel. 2506626

Pastor Markus Wackernagel
(Vorsitzender)

Nicole Wiesenmüller
Tel. 99734924

Gemeindekonten
Sparkasse Göttingen, (über das Kir-
chenkreisamt Göttingen) IBAN:
DE77 2605 0001 0000 0008 28, 
Stichwort: „Thomaskirche“
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Superintendentur, Calsowstr. 1, 
Superintendent Friedrich Selter, Tel. 
56069, www.kirchenkreis-goettingen.de
Diakonin für Kirchenpädagogik,
Bettina Lattke, Johanniskirchhof 2,
Tel. 7896614
Pastor für Aufgaben der Diakonie,
Thomas Harms, Innere Mission Fried-
land, Tel. 05504 98161
Neue Arbeit Brockensammlung,
Levinstraße 1, Tel. 50673-0
Telefonseelsorge, Tel. 0800/1110111 
(kostenlos, Tag und Nacht besetzt)
Kinder- und Jugendtelefon, Tel. 
0800/1110333 (Mo-Fr. 15-19 Uhr)
Diakon. Gesellschaft Wohnen und 
Beraten, Ambulante Wohnungslosen-
hilfe, Wiesenstr. 7, Tel. 42300
Diakonieverband Göttingen,
Schillerstr. 21, Tel. 5178150
mit folgenden Abteilungen:
• Bahnhofsmission Göttingen,
Bahnhof Gleis 4/5, Tel. 56190

Einrichtungen „über den Gemeindebereich hinaus“
• Migrationszentrum,
Weender Str. 42, Tel. 55766
• Kir chen  kreis sozial arbeit,
Schillerstr. 21, Tel. 517810
• Ev. Lebensberatungsstelle,
Schiller str. 21, Tel. 5178120
• Beratungsstelle Sucht und Sucht-
prävention, Schillerstr. 21, Tel. 72051
• Drogenberatungszentrum,
Neustadt 21, Tel. 45033
• Straßensozialarbeit Göttingen,
Tilsiter Str. 2 A, Tel. 517980
Pflegedienste:
• Diakoniestation Göttingen,
Häusliche Kranken- und Altenpflege, 
Martin-Luther-Str. 20b, Tel. 999797-0 
(für beide Gemeinden)
Gemeindepflegedienst Mitte/Süd,
Schöneberger Str. 2ab, Tel. 7709770
(für den Bereich St. Marien)
Gemeindepflegedienst West,
Auf dem Hagen 23, Tel. 61643
(für den Bereich Thomas)

ZuGuterLetzt

Zu
guter
Letzt
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St. Marienkirche
Konfirmandenunterricht:
Vorkonfirmanden: Donnerstag, 16.30 
Uhr, P. Wackernagel / in St. Marien
Angebote für Erwachsene:
Internet und Öffentlichkeitsarbeit: 
Angelika Wegner,
web@marienkirche.de
Zukunftswerkstatt: 
Anette Gräff, Leif 
Wegner
Helferkreis: Zwei-
monatlich auf Einladung, Margarete 
Traphagen
Basarvorbereitung: N.N.
Dienstagabendkreis: Dienstag alle 14 
Tage um 19 Uhr, Fredy Braunschweig, 
Rosdorfer Weg 38, Tel. 73877
Seniorenkreis: Mittwoch alle 14 Tage 
15 Uhr, P. Wackernagel
Besuchsdienstkreis: Zweimonatlich 
Montag 17.30 Uhr, Margarete Trapha-
gen, P. Wackernagel
Bücherstube: Cornelia Strauß, Tel. 
40134351 - Geöffnet jeden Mittwoch 
von 17 bis 18 Uhr und zu den Basaren
Urban Gardening: Samstag 14 Uhr 
(nach Absprache) auf dem Bartho-
lomäusfriedhof, Anette Gräff, anette-
graeff@web.de
Helfende Angebote:
Deutschunterricht für Migranten, 
eeb, wechselnde Kurse, Tel. N.N.
Anonyme Alkoholiker: jeweils Mitt-
woch 19 Uhr

Demenzhilfe-Gruppe: Montag 9 - 15 
Uhr, Tel. 37073970

Aktiv in den Gemeinden

laden
Wir

ein

Thomaskirche
Konfirmandenunterricht:
Hauptkonfirmanden: Mittwoch, 17 
Uhr, Dn. Sweers / in Thomas
Kinder- und Jugendangebote:
Evening / Offener Jugendkeller:
Mittwoch 18 Uhr, Andrea Schumann, 

Gisela Sweers
Kindergruppen: Kirchenmäu-
se (4-6 Jahre), Happy Kids (7-
10 Jahre), Donnerstag 16 Uhr, 
Dn. Sweers

Mädchengruppe: Mittwoch 16.30 
Uhr, Leslie Wulf und Emma Wiesen-
müller
Jungengruppe (ab 13 Jahre): Don-
nerstag 18.30 Uhr, Steffi Clemens
Jugendgruppe: Dritter Mittwoch im 
Monat 18 Uhr, Dn. Sweers
Angebote für Familien:
Eltern-Kindgruppe: Freitag 10 Uhr, 
Dn. Sweers
Angebote für Erwachsene:
Frauengruppen:
Erster Mittwoch im Monat 20 Uhr, 
Dn. Sweers
Zweiter Mittwoch im Monat 20 Uhr, 
Edith Bornemann, Tel. 73574
Besuchsdienstkreis: Zweimonatlich 
Donnerstag 10 Uhr, Evelin Klose, Tel. 
705587
Adventsmarktkreis: Montag 19.30 
Uhr, Dn. Sweers
Seniorenkreis: Zweiter Dienstag im 
Monat 14.30 Uhr, Gerlinde Trümper, 
Tel. 704734
Seniorengymnastik „Spätlese“: 
Montag 10 Uhr, Ilse Weiße-Blanke, 
Tel. 703316
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St. Marienkirche
www.marienkirche.de

Gemeindebüro
Neustadt 21
Sekretärin: Sigrid Niemeier
Tel. 42311, Fax: 541901, Sprechzeiten:
Dienstag, Freitag 10-12 Uhr,
Mittwoch 15-18 Uhr
E-Mail: gemeindebuero@marienkirche.de

Pfarramt
Pastor Markus Wackernagel
Rosdorfer Weg 6, Tel. 72617
E-Mail: pastor@marienkirche.de

Vikar Friedrich Uhlhorn
Rosenwinkel 84, Tel. 0157 89483593
E-Mail: friedrich.uhlhorn@evlka.de

Prediger an St. Marien
Prof. Dr. Dietz Lange
Insterburger Weg 1, Tel. 75455
E-Mail: dietzclange@online.de

Küster
Rüdiger Klinge, Neustadt 21
Tel. 0152 31768558; AB: 50847720
(Montags nicht im Dienst!)
E-Mail: kuester@marienkirche.de

Kirchenmusiker
Frank Weking, Okerweg 30, Tel. 73170
E-Mail: kirchenmusik@marienkirche.de

Thomaskirche
www.thomaskirche-goettingen.wir-e.de

Gemeindebüro
An der Thomaskirche 2

Sekretärin: Dagmar Bibelhausen-Rohrig
Tel. 76011, Fax: 76040, Sprechzeiten:

Mittwoch 14-17 Uhr
Donnerstag, Freitag 9-12 Uhr

E-Mail: kg.thomas.goettingen@evlka.de

Pfarramt 
Pastor Markus Wackernagel

Rosdorfer Weg 6, Tel. 72617
E-Mail: pastor@marienkirche.de

Diakonin
Gisela Sweers, An der

Thomaskirche 2, Tel. 76012

Küsterin
Vera Ziechmann-Battistini

Himmelsbreite 5, Tel. 76011 oder 7908061
E-Mail: v.ziechmann@gmx.de

Kirchenmusiker
Dr. Ulf Borchers, Tel. 3793729

E-Mail: borchers-u@t-online.de

Kindergartenleitung
Angela Philippent, An der Thomaskirche 1

Tel. 703991, Fax 3077229, E-Mail:
info@kindergarten-thomasgemeinde.de

Kinderkrippe
Angela Philippent, Tel. 20533035

Adressen


